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Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- 
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die Soziale Stadt" 

Projektgruppe Bürgergärten 
Sitzung am Montag, den 10.02.2009 von 18.00 bis 20.00 Uhr im Stadtteilbüro  
Zukunft Hallschlag 
 
Es waren 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer anwesend.  
Stadt Stuttgart: Georg Schiel (Garten-, Friedhofs- und Forstamt) 
Moderation/Protokoll: Antje Fritz, Judith Alber 
 
Frau Alber begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Es gibt keine Ergänzungen 
zur Tagesordnung. Es gibt keine offenen Fragen zum letzten Protokoll. 
 
Erläuterungen zu den Bürgergärten 
Frau Fritz erläutert nochmals die Ideen und Eckdaten zu den Gärten: 
¯ Die Gärten befinden sich hinter der Carl-Benz-Schule, gegenüber dem Abenteuer-

spielplatz MaugaNescht. 
¯ Es gibt einen gemeinsamen Bereich mit einer gemeinsamen Gerätehütte und einem 

gemeinsamen Wasseranschluss. 
¯ Die gesamte Fläche wird umzäunt, die einzelnen Parzellen werden nicht umzäunt. 
¯ Jeder, der möchte, erhält eine eigene Parzelle. 
¯ Es muss eine Organisationsform gefunden werden, vermutlich ein Verein, um zu-

sammen zu entscheiden, wie der gemeinsame Bereich genutzt und gestaltet wird. 
¯ Die Beiträge für die Familien können noch nicht abgeschätzt werden, der Mit-

gliedsbeitrag bei Allmende Interkultureller Garten Stuttgart e.V. liegt jedoch bei 60 
Euro im Jahr.  

¯ Über JULA "Jugend lokal aktiv" wurden 4.400 Euro bewilligt, die für Honorare und 
Aufwandsentschädigungen sowie für einen Bauwagen zur Verfügung stehen. 

 
Herr Schiel regt an, die Fläche durch einen Antrag auf Erweiterung in das Programm-
gebiet der Sozialen Stadt aufzunehmen, um damit die Fördermöglichkeiten zu verbes-
sern. 
 
Herr Henzler-Hübner von der Carl-Benz-Schule berichtet, dass sie sich vorstellen kön-
nen, eine Parzelle zu pflegen, eventuell in Kooperation mit dem MaugaNescht. 
 
Fragen und Anmerkungen 
Die Gruppe ist sich einig, dass heute zu wenig anwesend sind, um konkret das wei-
tere Vorgehen zu planen. Außerdem merken sie an, dass für viele die Kosten eine 
große Rolle spielen. Daher wird von der Gruppe beschlossen, ein Formular vorzube-
reiten, das allen Interessierten mit einer Rückgabefrist (06. März 2009) zugeht. Die 
Interessierten müssen hier verbindlich unterschreiben, wenn sie mitmachen wollen. 
Herr Schiel wird sich um einen groben Kostenrahmen bezüglich Pacht und Wasser 
kümmern. Wer das Formular nicht unterschreibt und unentschuldigt beim nächs-
ten Termin fehlt, wird nicht mehr in das Projekt aufgenommen. 
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Verabredungen 
 
Wer? Was? Bis wann? 
Hr. Schiel Ermittelt ungefähre Kosten für die Interes-

sierten 
Bis KW 8 
 

STM Kontaktiert erneut den Verein Allmende 
Interkultureller Garten Stuttgart e.V. und 
lädt Vertreterin zum nächsten Termin ein 

Zeitnah 

STM Bereitet ein Formular vor und verschickt es 
an die Interessierten 

Bis KW 8 

 
 
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Projekt Bürgergärten treffen sich wieder 
am Samstag, den 14. März 2009 um 16 Uhr im Stadtteilbüro Zukunft Hallschlag 
in der Düsseldorfer Straße 25. 
 
 
 
 
 
 
 


